
RMV Altdorf ist Radball - Cupsieger 2001

Zusammen mit Mosnang 1 zum Europacupfinal nach
Höchst

In Nürensdorf in der Turnhalle Hatzenbühl fand der Final des Schweizer Cup im
Radball statt. Organisator dieses Cupfinal war die IG Hallenradsport Schweiz
mit Marianne Kern an der Spitze.

Die Ausgangslage war sehr spannend, denn mit RV Winterthur, Mosnang 1,
Sirnach, Mosnang 2, Altdorf und dem VMC St.Georgen standen sechs
Mannschaften im Final, von denen jede Mannschaft mit etwas Glück diesen
Cupfinal gewinnen konnte. Leicht favorisiert waren die Mannschaften Sirnach,
Mosnang 1 und RV Winterthur.

Aber wie im Cup es so üblich ist, auch Aussenseiter haben immer wieder das
Glück auf ihrer Seite.

Das 1. Spiel des Finals war Mosnang 1 gegen Mosnang 2, hier erwischte
Mosnang 1 den besseren Start und schlugen ihre Vereinskameraden mit 6 : 2
Toren. Das 2. Spiel wurde schon als ein sehr wichtiges Spiel angeschaut,
Sirnach gegen den RV Winterthur. In einem Spiel mit vielen Fehlern auf beiden
Seite, hatte am Schluss der RV Winterthur mit 4 : 2 Toren das bessere Ende auf
ihrer Seite. Als letzte Mannschaften griffen Altdorf und St.Georgen in das
Geschehen ein, Altdorf gewann dieses Spiel sicher mit 4 : 2 Toren. In den
nächsten Spielen gehörten Altdorf und Mosnang 1 zu den fleissigen
Punktesammler, wobei Mosnang 1 den RV Winterthur mit 1 : 0 bezwang. Der
RV Winterthur war an diesem Nachmittag nicht gerade in Bestform, denn nach
einem mühsam erkämpften Sieg über Mosnang 2, gab es für Winterthur nichts
mehr zu holen. St.Georgen und auch Altdorf bezwangen den RV Winterthur. So
klassierten sich der RV Winterthur mit Peter Jiricek und Paul Looser hinter
dem VMC St.Georgen mit Roy Bernhardsgrütter und Timo Reichen, die 4.
wurden, nur auf den 5. Platz knapp noch vor Mosnang 2 mit Marc Meyer und
Roger Scherrer, die sechste und Letzte wurden.

An der Spitze gab es also ein Zweikampf zwischen Mosnang 1 und Altdorf.
Sirnach konnte nicht mehr ganz an die Leistung des Halbfinals anknüpfen und
konnten sich so nicht mehr ganz an die Spitze spielen. Sie sicherten sich aber
mit einer kämpferischen Leistung im letzten Spiel gegen Mosnang 1 noch den
3. Platz. Mosnang 1 wurde so erst im letzten Spiel zum erstenmal bezwungen
und musste nachdem sie schon fast wie die sicheren Sieger aussahen, noch
mit dem 2. Platz zufrieden geben. Somit wurden völlig überraschend die
Gebrüder Stefan und Thomas Marty vom RMV Altdorf Schweizer Cupsieger des
Jahres 2001.

Die Ältesten dieses Finales zeigten also nochmals allen jungen Mannschaften
den Meister. Sie verloren an diesem Nachmittag kein Spiel und gaben nur
gegen Mosnang 1 und Sirnach je einen Punkt ab. Das reichte aber trotzdem
zum verdienten Cupsieg vor dem RMV Mosnang 1 mit Roman Schneider und



Reto Gmür. Auf dem 3. Platz landeten die Gebrüder Marcel und André
Waldispühl vom RV Sirnach.
Viel Glück wünschen wir den beiden Mannschaften Mosnang 1 und dem RMV
Altdorf beim Europacupfinale in Höchst in Österreich. Dieser Final der besten
10 Mannschaften aus ganz Europa findet am 11. / 12. Mai statt.

Bedanken möchte sich die IG Hallenradsport bei allen Helfern dieses Anlasses
und vor allem bei Elsbeth Reiser für die Benützung der Halle in Nürensdorf.
Der Gewinn dieses Anlasses fliesst voll und ganz in die Kasse der Schweizer
Delegation für die Weltmeisterschaft nach Kaseda City in Japan.

Jetzt geht es Schlag auf Schlag weiter für die Mannschaften der Nat. A im
Radball. Am nächsten Samstag, dem 17. Februar beginnt die
Schweizermeisterschaft auch in der Nat. A. Die ersten von sechs
Qualifikationsrunden finden in Altdorf und Oftringen statt. Vorallem die Runde
in Altdorf wird sicher sehr interessant, denn fünf der sechs Finalisten treffen
dort schon wieder aufeinander.
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